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Alleinstellungsmerkmale 
•	 European Centre for Chinese Studies at Peking  

University (ECCS)

•	 European Research Center on Contemporary Taiwan (ERCCT) 

•	 DFG-Forschergruppe „Monies, Markets, and Finance in China 
and East Asia, 1600 – 1900“

•	 Fachzeitschrift East Asian Science, Technology,  
and Medicine (EASTM)

Die Eberhard Karls Universität Tübingen
Innovativ. Interdisziplinär. International. Seit 1477. Die Uni-
versität Tübingen verbindet diese Leitprinzipien in ihrer Lehre 
und Forschung, und das seit ihrer Gründung. Sie zählt zu den 
ältesten und renommiertesten Universitäten Deutschlands und 
bietet optimale Studienbedingungen, verbunden mit der Mög-
lichkeit, persönliche Akzente und Schwerpunkte zu setzen. Das 
attraktive Lehr- und Lernumfeld wird durch zahlreiche zusätzli-
che Angebote, wie etwa den Hochschulsport, das Fachsprachen-
zentrum, das interdisziplinäre Studium Generale und die mo-
derne Universitätsbibliothek ergänzt. Das Motto der Universität 
spricht für sich selbst: attempto – ich wag‘s!

Die Stadt Tübingen
Tübingen hat keine Universität, Tübingen ist eine Universi-
tät: jung, kreativ, aufgeschlossen, innovativ. Hier ist nicht nur 
der Geist zu Hause, sondern es gibt auch zahllose Cafés und 
Studentenkneipen und ein reiches kulturelles Angebot.

Sinologie @ Tübingen

Sinologie/
Chinese Studies

Master of Arts

Philosophische Fakultät
Fachbereich Asien-Orient-Wissenschaften  

AOI · Abteilung für Sinologie und Koreanistik

Sprachübungen (1. – 3. Semester)

Interkulturelle Sprachpraxis 6 LP

Fachsprachliche Kompetenz Vormodernes Chinesisch 9 LP

Öffentlichkeit und Zeitgeschehen 6 LP

Inhaltliche Pflichtveranstaltungen (1. – 2. Semester)

Hilfsmittel und Methoden der Sinologie
Übung: Hilfsmittel und Arbeitsweisen ·  
Seminar: Paradigmen, Theorien und Konzepte  
in den modernen Ostasienwissenschaften

9 LP

Vormodernes China I
Hauptseminar: Ausgewählte Probleme aus Geschichte, Gesell-
schaft und Kultur · Übung: Originalsprachliche Texte · Vorlesung

15 LP

Modernes China/Greater China I
Hauptseminar: Ausgewählte Probleme aus Gesellschaft, Politik 
und Kultur · Übung: Originalsprachliche Texte · Vorlesung

15 LP

Fakultatives Auslandssemester (1. – 3. Semester)
Anrechnung äquivalenter Studienleistungen bis max. 30 LP

Wahlpflicht: Ausbaustufe (2. – 3. Semester)

Vormodernes China II  
Hauptseminar: Strukturen und Prozesse in Geschichte, Gesell-
schaft und Kultur · Übung: Originalsprachliche Texte · Übung: 
Sinologische Forschungspraxis

15 LP

Modernes China/Greater China II  
Hauptseminar: Konflikt und Kooperation in historischer und 
gegenwärtiger Perspektive · Übung: Originalsprachliche Texte · 
Übung: Sinologische Forschungspraxis

15 LP

Wahlpflicht: Spezialisierungsstufe (2. – 3. Semester)

Spezialisierung: Vormodernes China 
Hauptseminar: Epochen und Konfigurationen in Literatur und 
Ideengeschichte · Übung: Originalsprachliche Texte · Übung: 
Sinologische Forschungspraxis

15 LP

Spezialisierung: Modernes China/Greater China 
Hauptseminar: Identität, Ideologie und (Trans-) Nationalismus 
in Greater China · Übung: Originalsprachliche Texte · Übung: 
Sinologische Forschungspraxis

15 LP

Prüfungsmodul (4. Semester)

Master-Abschlussarbeit und Kolloquium 20 LP

Mündliche Abschlussprüfung 10 LP

Studienplan

LP: LeistungspunkteJede Lehrveranstaltung mit  
2 Semesterwochenstunden



Für den Masterstudiengang Sinologie/Chinese Studies bildet ein 
abgeschlossenes Bachelorstudium mit Sinologie im Hauptfach 
die ideale Einstiegsvoraussetzung. Der Masterstudiengang 
steht aber auch Absolventen nicht-sinologischer Bachelor-
Studiengänge offen; allerdings müssen ggf. Studien- und 
Prüfungsleistungen nachgeholt werden, um die nötigen sprach-
lichen und inhaltlich-sinologischen Kompetenzen zu erlangen.

Berufswege
Für studierte Sinologen gibt es kein festes Berufsbild. Statt
dessen spielen für den weiteren Berufsweg persönliche Inter-
essen, eigene Schwerpunkte im Studium, absolvierte Praktika 
und andere „soft skills“ eine große Rolle. Die thematisch breite 
Aufstellung der Tübinger Sinologie ermöglicht verschiedenste 
individuelle Schwerpunktsetzungen und fördert die für den 
Arbeitsmarkt wichtige Flexibilität.

Lernbereitschaft, Beharrlichkeit und Stressresistenz sind 
Schlüsselfähigkeiten gerade auch auf dem immer dynamischer 
und offener werdenden chinesischen Arbeitsmarkt. Alumni der 
Tübinger Sinologie arbeiten heute in Unternehmen in China 
und anderen Ländern, in der Umwelt-, Energie- und Tourismus
branche, im journalistischen Bereich, als Lehrkräfte in der 
Jugend- und Erwachsenenbildung, bei NGOs, im diplomatischen 
Dienst. Ferner bieten sich Sinologen zunehmend Chancen als 
städtische Referenten für den internationalen Austausch, in 
IT-Firmen, im interkulturellen Training, in der Unternehmens
beratung und in der Forschung. 

Die Tübinger Sinologie bündelt in einzigartiger Weise Kompe-
tenzen, um Chinas Rolle in der entstehenden Weltgesellschaft 
der Neuzeit (16. bis 19. Jahrhundert) ebenso wie das moder-
ne und aktuelle China, einschließlich Taiwans, forschend und 
lehrend in den Blick zu nehmen. Dies geschieht mit philologisch-
historischen, kultur- und sozialwissenschaftlichen Methoden. 
Ziel des viersemestrigen Studiengangs ist die Aneignung wis-
senschaftlich fundierter China-Kompetenz auf der Höhe der Zeit.

Signatur des Tübinger Masterstudiengangs Sinologie/Chinese 
Studies ist der Dreiklang aus solidem Ausbau der Sprachbeherr-
schung, breitem Angebot inhaltlicher Lehrveranstaltungen sowie 
der attraktiven Chance, ein Auslandssemester voll anrechnungs-
fähig an einer der renommierten Tübinger Partneruniversitäten 
im chinesischsprachigen Ausland zu studieren.

Der Studienbeginn ist zum Winter- als auch zum Sommer
semester möglich. Im Zentrum stehen vier Hauptseminare, 
jeweils begleitet von Übungen mit originalsprachlichen Texten.

Profil des Studiengangs Möglichkeiten Voraussetzungen

Ein zusätzlicher Anreiz für einen Auslandsaufenthalt von einem 
oder mehreren Semestern besteht dadurch, dass bei Absol
vierung äquivalenter Lehrveranstaltungen im Ausland im vollen 
Umfang die Leistungspunkte eines gesamten Studiensemesters 
(30 LP) importiert werden können. Es bietet sich dafür an, 
an eine der folgenden Partneruniversitäten im chinesisch
sprachigen Ausland zu gehen:

•	 Peking University 北京大學 (Peking) 

•	 Renmin University 人民大學 (Peking) 

•	 Fudan University 復旦大學 (Shanghai)

•	 Tongji University 同濟大學 (Shanghai) 

•	 Nanjing University 南京大學 (Nanjing) 

•	 Jilin University 吉林大學 (Changchun) 

•	 National Taiwan University 國立臺灣大學 (Taipei)

•	 National Chengchi University 國立政治大學 (Taipei)

•	 National Chung Hsing University 國立中興大學 (Taichung) 

•	 University of Hong Kong 香港大學 (Hong Kong) 

•	 National University of Singapore 新加坡國立大學 (Singapore)

Studieren in China

Bewerbungsschluss: 31. März für das Sommersemester, 
30. September  für das Wintersemester
Bewerbung in schriftlicher Form bitte richten an:
Eberhard Karls Universität Tübingen
Studentensekretariat
Wilhelmstraße 11 · 72074 Tübingen


